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1. Im Dezember 2012 hat der Rat die EU-Drogenstrategie 2013-2020 angenommen. 

Anschließend hat der irische Vorsitz einen Entwurf eines Vorschlags für einen neuen 

Drogenaktionsplan der EU (2013-2016) erstellt, der in den Sitzungen der Horizontalen 

Gruppe "Drogen" am 9. Januar 2013, 6. Februar 2013, 25. Februar 2013 und 18. April 2013 

geprüft und in der Sitzung dieser Gruppe vom 23. Mai 2013 abschließend überarbeitet wurde. 

2. Der AStV wird daher ersucht, den Rat zu bitten, er möge den Entwurf des 

Drogenaktionsplans der EU in der Fassung der Anlage annehmen. 

116634/EU XXIV. GP
Eingelangt am 05/06/13



9963/13  gt/o.R./pg 2 
ANLAGE DG D 2C   DE

ANLAGE 

ENTWURF DES DROGENAKTIONSPLANS DER EU (2013-2016) 

INHALT

Seite

Einleitung 3

1. Verringerung der Drogennachfrage 5 

2. Verringerung des Drogenangebots 10

3. Koordinierung 16 

4. Internationale Zusammenarbeit 19 

5. Information, Forschung, Überwachung und Evaluierung 27 

15 Übergeordnete Indikatoren für den Drogenaktionsplan der EU 2013-2016 (bestehende 

Berichterstattungsmechanismen) 34 

Glossar der Abkürzungen 36 



9963/13  gt/o.R./pg 3 
ANLAGE DG D 2C   DE

Einleitung

Der Konsum illegaler Drogen und der Drogenmissbrauch allgemein stellen ein erhebliches Problem 
für Einzelpersonen, Familien und Gemeinschaften in ganz Europa dar. Drogenmissbrauch hat 
gesundheitliche und gesellschaftliche Auswirkungen; hinzu kommt, dass der Markt für illegale 
Drogen wesentlicher Teil der kriminellen Aktivität in der europäischen Gesellschaft insgesamt und 
auch auf globaler Ebene ist. 

Im Dezember 2012 nahm der Rat die EU-Drogenstrategie für den Zeitraum 2013-2020 an. Mit der 
Strategie soll dazu beigetragen werden, dass das Drogenangebot und die Drogennachfrage in der 
EU verringert werden. Die Strategie zielt ferner darauf ab, mittels eines strategischen Ansatzes, der 
die nationalen Politiken unterstützt und ergänzt, der einen Rahmen für koordinierte und gemein-
same Aktionen bereitstellt und der die Grundlage und den politischen Rahmen für die externe 
Zusammenarbeit der EU auf diesem Gebiet bildet, dazu beizutragen, dass durch Drogen weniger 
gesundheitliche und soziale Risiken und Schäden verursacht werden. Dies soll durch einen inte-
grierten, ausgewogenen und faktengestützten Ansatz erreicht werden. 

Mit der Strategie werden folgende Ziele verfolgt: 
• Beitrag zu einer messbaren Reduzierung des Drogenkonsums, der Drogenabhängigkeit und 

der drogenbedingten gesundheitlichen und sozialen Risiken und Schäden; 
• Beitrag zur Zerschlagung der illegalen Drogenmärkte und zu einer messbaren Reduzierung 

der Verfügbarkeit von illegalen Drogen; 
• Förderung von Koordination durch einen aktiven Diskurs und die Analyse der Entwicklungen 

und Herausforderungen im Drogenbereich auf EU-Ebene und auf internationaler Ebene; 
• weitere Stärkung des Dialogs und der Zusammenarbeit zwischen der EU und Drittländern 

sowie internationalen Organisationen und Gremien zu Drogenfragen; 
• Beitrag zu einem besseren Verständnis aller Aspekte des Drogenphänomens und der 

Auswirkungen von Interventionen, damit eine solide und umfassende Faktengrundlage für 
Politiken und Aktionen geschaffen wird. 

Der vorliegende EU-Drogenaktionsplan stützt sich – ebenso wie die EU-Drogenstrategie – auf die 
Grundprinzipien des EU-Rechts und wahrt in jeder Hinsicht die Grundwerte der Union: Achtung 
der Menschenwürde, Freiheit, Demokratie, Gleichheit, Solidarität, Rechtsstaatlichkeit und 
Menschenrechte. Er stützt sich ferner auf die VN-Übereinkommen, die den internationalen 
Rechtsrahmen für die Behandlung unter anderem des Problems des illegalen Drogenkonsums 
bilden, und auf die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte. 
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Mit der Durchführung der in dem Plan dargelegten Aktionen sollen die Ziele der Strategie 

verwirklicht werden. Die Aktionen sind nach den beiden Politikbereichen der Strategie 

aufgegliedert: 

• Verringerung der Drogennachfrage und 

• Verringerung der Drogenangebots 

sowie nach den drei bereichsübergreifenden Themen der Strategie: 

• Koordinierung, 

• internationale Zusammenarbeit und 

• Information, Forschung, Überwachung und Evaluierung. 

Die Aktionen sind auf die Ziele der EU-Drogenstrategie 2013-2020 ausgerichtet. Bei der Aus-

arbeitung der Aktionen wurde dem Umstand Rechnung getragen, dass die Aktionen faktenbasiert, 

wissenschaftlich fundiert, realistisch, terminiert und messbar sein sowie einen klaren EU-Bezug und 

einen Mehrwert aufweisen müssen. In diesem Aktionsplan werden die Zeitpläne, die zuständigen 

Stellen, die Indikatoren und die Mechanismen für die Datenerhebung/Bewertung angegeben. 

Ausgehend von den bestehenden Berichterstattungsmechanismen werden in Anhang 1 verschiedene 

übergeordnete Indikatoren aufgeführt. Mit diesen Indikatoren wird die Messung der allgemeinen 

Wirksamkeit des vorliegenden EU-Drogenaktionsplans erleichtert; es entsteht kein zusätzlicher 

Berichtsaufwand. Auf verschiedene dieser Indikatoren wird in dem Plan gegebenenfalls an geeig-

neter Stelle Bezug genommen. Außerdem sind in dem Plan Indikatoren aufgeführt, die sich auf 

Programme, Evaluierungen und andere Datenquellen stützen. Die Nutzung dieser Indikatoren hängt 

von den Verfahren der Datenerhebung in den einzelnen Mitgliedstaaten oder auf Ebene der EU-

Organe ab. 

Gemäß der in der Strategie festgelegten Vorgabe, dass die detaillierte Umsetzung der Strategie in 

zwei aufeinander folgenden Aktionsplänen darzulegen ist, umfasst der vorliegende Aktionsplan die 

vier Jahre von 2013 bis 2016. Ein zweiter Aktionsplan für den Zeitraum 2017-2020 soll im 

Anschluss an eine externe Halbzeitbewertung der EU-Drogenstrategie bis 2016 unter Berücksich-

tigung aller sonstigen einschlägigen Strategien und Evaluierungen ausgearbeitet werden.
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Anlage 1 

15 übergeordnete Indikatoren für den EU-Drogenaktionsplan 2013-2016 (vorhandene 
Berichtsmechanismen) 

1. Prozentsatz der Bevölkerung, der aktuell Drogen konsumiert (während des vergangenen 
Monats), der in jüngster Zeit Drogen konsumiert hat (während des vergangenen Jahres) und 
der jemals Drogen konsumiert hat (in seinem ganzen Leben) nach Drogen und Altersgruppen 
(EBDD - allgemeine Bevölkerungserhebung) 

2. Voraussichtliche Trends bei der Prävalenz des problematischen und des intravenösen 
Drogenkonsums (EBDD - problematischer Drogenkonsum) 

3. Trends bei drogenbedingten Todesfällen und der Sterblichkeit von Drogenkonsumenten (nach 
den einzelstaatlichen Definitionen) (EBDD - drogenbedingte Todesfälle) 

4. Prävalenz und Inzidenz von Infektionskrankheiten, die auf Drogenkonsum zurückzuführen 
sind, einschließlich HIV und viraler Hepatitis, sowie sexuell übertragbarer Krankheiten und 
Tuberkuloseerkrankungen bei intravenösem Drogenkonsum (EBDD - drogenbedingte 
Infektionskrankheiten)

5. Trends hinsichtlich des Alters zum Zeitpunkt des Erstkonsums illegaler Drogen (Europäisches 
Schülerbefragungsprojekt zu Alkohol und anderen Drogen (ESPAD), Gesundheitsverhalten 
von Schulkindern (HBSC) und allgemeine Erhebung zum Drogenkonsum der Bevölkerung) 
(EBDD - epidemiologischer Schlüsselindikator)

6. Trends bei der Zahl der Menschen, die eine Drogentherapie beginnen (EBDD - 
Therapiebedarf) und der geschätzten Gesamtzahl der Menschen, die sich einer Drogentherapie 
unterziehen (EBDD - Therapiebedarf und Gesundheits- und Sozialmaßnahmen) 

7. Trends bei der Zahl und der Menge der sichergestellten illegalen Drogen (EBDD - 
Drogensicherstellungen: Cannabis einschließlich Cannabiskraut, Heroin, Kokain, Crack, 
Amphetamin, Methamphetamin, Ecstasy, LSD und andere Substanzen) 

8. Trends beim Verkaufspreis und bei der Reinheit illegaler Drogen (EBDD - Preis und 
Reinheit: Cannabis einschließlich Cannabiskraut, Heroin, Kokain, Crack, Amphetamin, 
Methamphetamin, Ecstasy, LSD, andere Substanzen und Zusammensetzung von 
Drogentabletten)

9. Trends bei der Zahl der Erstanzeigen von Drogenstraftaten nach Drogen und Art der Straftat 
(Verkauf versus Konsum/Besitz) (EBDD - Drogenstraftaten) 

10. Prävalenz von Drogenkonsum bei Häftlingen (EBDD - Drogenkonsum in Haftanstalten) 
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11. Bewertung der Verfügbarkeit, Verbreitung und Qualität von Diensten und Maßnahmen in den 
Bereichen Prävention, Schadensminderung, soziale Integration und Therapie (EBDD - 
Gesundheits- und Sozialmaßnahmen) 

12. Erkenntnisgestützte Maßnahmen in den Bereichen Prävention, Therapie, soziale Integration 
und Genesung und ihre erwarteten Auswirkungen auf die Prävalenz des Drogenkonsums und 
den Konsum problematischer Drogen (EBDD - Portal bewährter Vorgehensweisen) 

13. Intensiver Dialog und intensive Zusammenarbeit in drogenspezifischen Fragen mit anderen 
Regionen, Drittländern, internationalen Organisationen und sonstigen Akteuren (externe 
Halbzeitbewertung der Strategie / des Aktionsplans; EBDD-Berichterstattung) 

14. Entwicklungen hinsichtlich der nationalen Drogenstrategien, Evaluierungen, 
Rechtsvorschriften, Koordinierungsmechanismen und der veranschlagten öffentlichen 
Ausgaben in den Mitgliedstaaten der EU (EBDD) 

15. Frühwarnsystem für neue psychoaktive Substanzen (EBDD/Europol) 



9963/13 gt/o.R./pg 36 
ANLAGE 2 DG D 2C   DE

Anlage 2 
Glossar der Abkürzungen 

Alice RAP Addiction and Lifestyles in Contemporary Europe Reframing Addictions Project 
(Sucht und Lebensführung im heutigen Europa - Projekt zur Neudefinition von 
Sucht

ASEAN  Verband Südostasiatischer Nationen 
CCWP  Gruppe "Zusammenarbeit im Zollwesen" - Rat der EU  
CELAC Comunidad de Estados Latinoamericanos y Caribeños (Gemeinschaft der 

Lateinamerikanischen und Karibischen Staaten ) 
CICAD Comisión Interamericana para el Control del Abuso de Drogas 

(Interamerikanische Kommission zur Bekämpfung des Drogenmissbrauchs ) 
CND   Suchtstoffkommission (VN)  
COAFR  Gruppe "Afrika" - Rat der EU 
COASI  Gruppe "Asien - Ozeanien" - Rat der EU 
COEST  Gruppe "Osteuropa und Zentralasien" - Rat der EU 
COHOM  Gruppe "Menschenrechte" - Rat der EU 
COLAT  Gruppe "Lateinamerika" - Rat der EU 
COSI Ständiger Ausschuss für die operative Zusammenarbeit im Bereich der inneren 

Sicherheit - Rat der EU
COWEB  Gruppe "Westliche Balkanstaaten" - Rat der EU 
CUG   Gruppe "Zollunion" - Rat der EU 
EAD   Europäischer Auswärtiger Dienst 
EBDD  Europäische Beobachtungsstelle für Drogen und Drogensucht 
ECDC  Europäisches Zentrum für die Prävention und die Kontrolle von Krankheiten
ECOWAS  Wirtschaftsgemeinschaft der westafrikanischen Staaten 
EMA   Europäische Arzneimittel-Agentur 
EMPACT  Europäische multidisziplinäre Plattform gegen kriminelle Bedrohungen 
ENFSI  Europäisches Netz der kriminaltechnischen Institute 
EPA   Europäische Polizeiakademie 
ERA-net  Netz "Europäischer Forschungsraum" 
ESPAD  Europäisches Schülerbefragungsprojekt zu Alkohol und anderen Drogen
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EU SOCTA Bewertung der Bedrohungslage im Bereich der schweren und organisierten 
Kriminalität in der EU 

FRONTEX Europäische Agentur für die operative Zusammenarbeit an den Außengrenzen der 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union 

HBSC  Erhebung zum Gesundheitsverhalten von Schulkindern 
HDG   Horizontale Gruppe "Drogen" - Rat der EU 
INCB  Internationales Suchtstoff-Kontrollamt (VN) 
JI   Justiz und Inneres 
KOM   Europäische Kommission 
LINKSCH Das LINKSCH-Projekt ist eine Vergleichsstudie zu zwei großen Drogenmärkten, 

dem Cannabis- und dem Heroinmarkt, unter dem Aspekt der Transitketten 
zwischen Zentralasien und der EU und zwischen Nordafrika und der EU 

MS   Mitgliedstaat 
PEN Vom UNODC/INCB entwickeltes Online-System für die Ausfuhr-Voranmeldung 
PICS Mitteilungssystem für Vorfälle mit Drogengrundstoffen 
PRES  turnusmäßig wechselnder Vorsitz des Rates der Europäischen Union 
PRES Trio Gruppe von drei aufeinander folgenden Vorsitzen des Rates der Europäischen 

Union
Reitox  Europäisches Informationsnetz für Drogen und Drogensucht 
SOCTA Bewertung der Bedrohungslage im Bereich der schweren und organisierten 

Kriminalität 
VN   Vereinte Nationen 
UNAIDS  Gemeinsames Programm der Vereinten Nationen für HIV/Aids 
UNGASS  Sondertagung der Generalversammlung der Vereinten Nationen 
UNODC  Büro der Vereinten Nationen für Drogen- und Verbrechensbekämpfung 
WZO   Weltzollorganisation 
WHO  Weltgesundheitsorganisation (VN) 

________________________




